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Wir freuen uns als Interessengemeinschaft Raguta mit 
unserer Natureisbahn im achten Jahr einmal mehr auf 
ideale Wintersportbedingungen und natürlich auf zahl-
reiche Gäste. Diese Saison ist eine ganz besondere: Das 
umfangreiche Um- und Ausbauprojekt auf dem Berg 
konnte diesen Herbst erfolgreich abgeschlossen werden.

Das alte Provisorium mit dem gelben Baustellenwagen ist ver-
schwunden, die Umgebung und die Panorama-Aussicht in die 
Bergwelt ist damit noch attraktiver geworden. Dank dem Umbau 
haben wir neben der prächtigen Sonnenterrasse neu auch Platz 
für Garderobe, Material und Infrastrukturen in der Berghütte.

Die gesamten Bauarbeiten konnten in rekordverdächtigen 6 
Wochen praktisch wunschgemäss abgeschlossen werden. Dies 
allerdings auch dank viel Wetterglück und wegen dem Umstand, 
dass wir beim Aushub nicht auf Fels gestossen sind. Als klei-
ner Wermutstropfen behinderte gegen Schluss der Bauphase ein 
überraschend starker Wintereinbruch die Innenausbauten, die 
in der Folge nicht völlig abgeschlossen werden konnten.

Dank sensationellem Einsatz und viel Fronarbeit konnten die 
veranschlagten Gesamtbaukosten von rund 130‘000 Franken 
eingehalten werden. Die budgetierten Unterstützungsbeiträge in 
Form von Spenden blieben allerdings unter den Erwartungen. 
Weitere Spenden sind also dringend willkommen!

Wir alle dürfen stolz sein auf unsere «neue» Alp Raguta. Der Um-
bau bringt schliesslich nicht nur grosse Vorteile in der Bewirt-
schaftung, sondern hat auch den Wert der Liegenschaft nach-
haltig gesteigert. 

Einzigartig!
Unser Um- und Ausbau-Projekt 
konnte in Rekordzeit von nur sechs 
Wochen und praktisch ohne nenn-
enswerte Zwischenfälle realisiert 
werden. Dies wurde nur möglich, 
dank grosszügiger Unterstützung 
vieler Sympathisanten und Helfern 
vor Ort. Ganz speziell erwähnt sei 
hier stellvertretend der Schützen-
verein Tomils, der den Holzschopf-
Anbau in Fronarbeit erstellt hat.

Einzigartig ist aber auch das 
«Personal» im gesamten Umfeld der 
Alp Raguta. Die vielen freiwilligen 
und ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, während dem Umbau 
und jeweils während der Saison, 
machen es zusammen mit den 
lokalen Behörden und Politikern 
überhaupt erst möglich, dass wir 
hier oben auf dem fantastischen 
Berg wirtschaften können.

Einzigartiger Dank gebührt allen, 
die in den vergangenen Jahren zu 
unserem Naturlerlebnis beigetra-
gen haben. Ich bin überzeugt, dass 
dies viele Gäste auch in Zukunft zu 
schätzen wissen.

Euer Präsi Kurt Attinger

Willkommen zur 8. Saison!
Anschrift:

IG Raguta
c/o Kurt Attinger (Präsident)
Meisenrain 10, 8044 Gockhausen
www.alpraguta.ch

Bankverbindung:

Raiffeisenbank Mittelbünden, Cazis
PC 70-2357-8
Konto: CH27 8106 3000 0036 4279 8
IG Raguta, 7419 Scheid

Vorstand:

Kurt Attinger (Gockhausen)
Thomas Bitter (Scheid)
Ralph Giger (Scheid)
Erna Kunfermann (Andeer)
Markus Tanner (Dübendorf)

Mitgliedschaft IG Raguta:

Einzelpersonen: Fr. 100.–/Jahr
Mitgliederbestand: 195

Kontakt/Auskunft:

Allgemeines:
Thomas Bitter
Telefon 077 451 65 32
E-mail: th_bitter@bluewin.ch

Reservationen/Kurse:
Kurt Attinger
Telefon 079 480 40 56
E-mail: kersattinger@duebinet.ch

Adressänderungen:
Markus Tanner
Telefon 044 821 78 53
E-mail: tanner.hkd@bluewin.ch

Die Saison 2009/10 starten wir am Sams-
tag, 19. Dezember 2009. Das Saisonende 
ist auf 7. März 2010 vorgesehen. Spielt das 
Wetter einigermassen mit, ist die Natureis-
bahn mit Beiz auf Alp Raguta also während 
79 Tagen offen.

Auch in der kommenden Saison werden wir 
wieder gegen 100 Paare Schlittschuhe in 
allen Grössen und einige Hockeystöcke be-
reithalten. Gegen eine bescheidene Miete ist 
das Eis für die ganze Famile frei!

Ein Riesenspass vor einer grandiosen Berg-
welt-Kulisse: Unsere Kurse in Curling und 
Eisstockwerfen (ab 8 Pers.) sind sehr beliebt. 
Damit das Eis bereit ist und niemand zu 
kurz kommt, empfehlen wir die telefonische 
Reservation (Kurt Attinger: 079 480 40 56).

Unsere Berghütte eignet sich das ganze Jahr 
über bestens für Feste und Feiern (bis max. 
80 Pers.). Übernachtungen sind bei uns lei-
der nicht, aber in den nahe gelegenen Alp- 
und Skihütten möglich. Planen Sie mit uns 
Ihren Anlass (Kurt Attinger: 079 480 40 56).

Die IG Raguta ist das Rückgrat des Betrie-
bes der Berghütte und des Natureisfeldes. 
All jene, die die Idee auf dem Berg unter-
stützen wollen, können Mitglied werden, 
ob als Einzelperson, Familie oder auch als 
Firma. Eine Einzahlung ab Fr. 100.– auf 
unser Konto mit dem entsprechenden Ver-
merk genügt bereits – herzlich willkommen!

Aktuelles und weitere Informationen:

www.alpraguta.ch

Saison 2009/10

Schlittschuhlaufen und Hockeyspielen

Curling- und Eisstock-Schnupperkurse

Ihr Privatfest auf Alp Raguta

IG-Mitglied werden
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Den Alltag hinter sich, das Nebelmeer unter sich gelassen…
…geniesst Gross und Klein umso mehr die strahlen-
den Wintertage rund um Scheid und Feldis. Skifah-
ren, Langlauf, Schlitteln, Curling, Schnee- und Schlitt-
schuhlaufen – praktisch alle Arten von Wintersport 
sind möglich. Der Mutta als Hausberg ist ganzjäh-
rig durch eine Sesselbahn erschlossen. Touren von 
Brambrüesch (oberhalb Chur) über den Dreibünden-
stein nach Feldis mit Schneeschuhen, Kurzski oder 
Snowboard sind besondere Attraktionen.

Eines muss man aber wissen, wenn man sich im fa-
milienfreundlichen Feldis/Scheid aufhält: Hier geht 
alles ein wenig ruhiger und langsamer zu und her. 
Hektik, Stress und Lärm sind auf dem Berg gar nicht 
gefragt.

Skifahren in Feldis

Geniessen Sie das kleine, dafür umso feinere Skige-
biet von Feldis bei einer zufriedenen wie auch rasan-
ten Abfahrt von Mutta nach Feldis. Ein Avant- bzw. 

Après-Ski in der urigen Feldiser Skihütte oder auf 
der Alp Raguta tun dem gemütlichen Teil sicherlich 
keinen Abbruch.

Natureisfeld auf der Alp Raguta

Hoch über den Bergen lädt das Natureisfeld auf der 
Alp Raguta (2000 m.ü.M.) zum Eisstockschiessen 
oder einfach Schlittschuhlaufen ein – atemberau-
bendes Bergpanorama inklusive. Gerne können Sie 
gegen ein kleines Entgeld für eine Weile Ihre Moon-
Boots oder Skischuhe gegen ein paar Schlittschuhe 
tauschen. Das Non-Plus-Ultra ist ein echter Curling-
Plausch unter fachkundiger Anleitung. Dazu ist al-
lerdings eine Anmeldung nötig (Tel. 079 480 40 56).

Winter-Wanderwege

Wem der Gang aufs Glatteis allzu rutschig vor-
kommt, dem können wir die gut präparierten Fel-
diser Winter-Wanderwege tollstens ans Herz legen. 

Diese laden ein zu Zeit, Musse und Erholung pur in 
einer einmaligen Winterlandschaft, fernab von Tru-
bel und Hektik des Alltags.

Langlaufloipe

Sei es im klassischen Stil entlang den «winterlichen 
Schienensträngen» oder in flottem Skating-Tempo 
über die präparierte Piste – unsere 6km Langlauf-
loipen führen Nordic-Freaks in nahezu unberührte 
Landschaften hoch über dem Rheintal, wahlweise 
auf der Feldiser Loipe oder gar auf 2000 m.ü.M. auf 
der Feldiser Alp. Langläufer leben länger – in der 
jungfräulichen Feldiser Luft sicherlich eine Binsen-
wahrheit!

Schlittelwege
Schlitteln bis die Kufen funken! Vom Mutta (Start bei 
Alp Raguta) bis zur Talstation der Seesselbahn gilt 
die Devise: auf dem Schlitten bleiben! Und wenn‘s 
dann einer doch nicht schaffen sollte, sorgt der lufti-

ge Pulverschnee dafür, dass sich die blauen Flecken 
in Grenzen halten! Bei genügend Schnee lädt eine 
Schlittelbahn zur Talfahrt gar bis nach Domat/Ems 
hinunter ein!

Unsere Partner:

Sesselbahn und Skilifte Feldis AG   
Die SSF betreibt und unterhält neben Sessel-
und Skiliften auch die Pisten und organisiert den 
Shuttle-Busbetrieb vom Dorf zur Talstation.

Telefon 081 655 10 00
www.feldis-bergbahnen.ch|ssf@feldis.ch

Miet- und Servicestelle Mutta Sport
Im Mutta Sport an der Talstation können diverse 
Sportgeräte günstig gemietet werden:

Telefon 081 630 15 58
www.muttasport.ch|mutta.sport@bluewin.ch




